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Die Zeitkapsel:  
 

Fabian Haas in Hardheim von 1987 bis 1989 und die 4. 

FlaRgt 12 
2
 

 

Sehr geehrte Mitglieder der Gemeinschaft der Heeres-

flugabwehrtruppe, liebe Kameraden, 

 

wie oft im Leben, spielt der Zufall eine große Rolle und 
ich lernte eben durch diesen Herrn Oberstleutnant Kleibömer 

kennen und schätzen. Beide dienten wir in Hardheim. Ich 

nehme daher gerne sein Angebot an und schreibe einige Zei-

len zu meiner eigenen Zeit in der Heeresflugabwehrtruppe in 

Hardheim. Über eine Resonanz freue ich natürlich! 

Nach einem längeren Aufenthalt in Kenia kam ich Anfang 2013 nach Deutschland zu-

rück und hatte mich neu zu orientieren. Anmeldung, Krankenkasse, etc. waren schnell er-

ledigt. So nun, was ist denn noch alles passiert. Was ist denn aus den Kollegen aus diesem 

oder jenem Institut geworden. Dank heutiger Suchmaschinen und Internet ist all das in we-

niger als einer Werbepause nachgeschaut. So, Abitur, Studienkollegen, Heeresflugabwehr. 

Heeresflugabwehr? Die wurde gerade aufgelöst und die Reste wurden an die Luftwaffe 

übergeben. Oh! 
Also, wie war das noch mit der Heeresflugabwehr, in Hardheim, von 1987 bis 1989? Im 

Jahr 1987 machte ich Abitur und entschloss mich für mehr als 15 Monate zur Bundeswehr 

zu gehen. Wo genau, war nicht wirklich durchdacht. In München, Freiwilligenanwerbung 

oder so, hatte man gemeint bei der Heeresflugabwehr in Hardheim gäbe es derzeit eine Z2 

Stelle. Gut, habe ich gesagt und unterschrieb. 

Noch mal zum Jahr 1987. In diesem Jahr war die Wiedervereinigung noch völlig un-

denkbar, der Warschauer Pakt erschien hochgerüstet und unerschütterlich und die Bun-

deswehr blieb daheim, es gab praktisch keine Auslandseinsätze. Die Bundeswehr sah sich 

in der Pflicht der Landesverteidigung zusammen mit anderen NATO Partnern. 

Anfang Juni 1987 ging’s dann los. Ich meldete ich mich in der 4. Flugabwehrregiment 

12 in Hardheim, das mit der Grundausbildung dran war. Registrieren, Material empfangen 
und dann in die infanteristische Grundausbildung. Viel an der frischen Luft, was unter den 

Neuankömmlingen auch mal „Grüne Woche“ genannt wurde. Körperlich anstrengend 

                                                        

 
2    Bilder aus der Dienstzeit in Hardheim können eingesehen werden unter 

https://www.facebook.com/PixelsOnScreen/photos_albums 

2. Grußwort eines Kurzdieners 
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